
AWO Info Kreisverband
Konstanz e.V.

| AWO stellt sich Corona

I 4

| Ortsverein Singen erhält Spende von Amcor

| Neues Pflegeheim öffnet im Februar

Aus unserer Arbeit

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Konstanz e.V.
Heinrich-Weber-Platz 2, 78224 Singen

Verantwortlich: Reinhard Zedler
Redaktion und Layout: Nico Weidelich

Tel.: 07731 9580-0
Fax: 07731 9580-99

E-Mail: info@awo-konstanz.de
www.awo-konstanz.de

Wenn Sie zukünftig kein AWO Info mehr erhalten möchten, teilen Sie uns Ihren Widerruf schriftlich mit.
Wir verarbeiten Ihre Daten nach den aktuellen Datenschutzgesetzen.

Ausgabe Nr. 34 / Oktober 2020

I 1

Die Firma Amcor vergibt jährlich Mittel aus den Einspa-
rungen des betrieblichen Vorschlagswesen an soziale
Organisationen. In diesem Jahr profitierte hiervon
unter anderem der AWO Ortsverein Singen. Es wurde
eine Spende von 1.750 Euro für den Brillenfond über-
geben. Der Brillenfond unterstützt bedürftige Personen
beim Kauf einer Brille. Weitere Infos auf unserer
Homepage: https://singen.awo-konstanz.de
Auf dem Bild sind zu sehen: v.l. Renate Neidig (Beisit-
zerin), Danielle Rupp (stellv. Vorsitzende), Claudia
Rehling (Vorsitzende), Erwin Kunst (Leiter der AWO-
Seniorenfahrten) er stellte den Kontakt zur Firma Amcor
her, Monika Fritzsche (Kassiererin) und Maria Hanuschke
(Beisitzerin).

Für Februar 2021 ist die Eröffnung des
neuen AWO Pflegeheims „Jungerhalde“
in Konstanz geplant. Dieses wurde auf
dem Gebiet der Jungerhalde in Konstanz
durch die Wobak (städtische Wohnungs-

baugesellschaft Konstanz) im Auftrag der Stadt erstellt
und wird von der AWO betrieben werden. Das Pflege-
heim wird 60 Plätze in Einzelzimmern verteilt auf fünf
Bereiche anbieten. Das Konzept des neuen Pflegeheims
orientiert sich am bestehenden Konzept der Seniorenfa-
milien wie es bereits im Singener Emil-Sräga-Haus
eingesetzt wird. Weitere Informationen gibt es unter:
www.jungerhalde.awo-konstanz.de

Das Coronavirus hat die Welt weiterhin fest im Griff.
Auch die AWO ist von den Entwicklungen in den letzten
Monaten nicht verschont geblieben. So mussten die Ki-
tas bis auf die Notbetreuung zweitweise geschlossen
werden. Ebenso verhielt es sich beim Niederschwelli-
gen Arbeitsangebot, der Tagesstätte für psychisch Kran-
ke, dem Campingplatz Horn und der Elternschule. Die
Beratungstätigkeiten in Form von persönlichen Ge-
sprächen wurden in allen Einrichtungen, bis auf kriti-
sche Ausnahmen, eingestellt. Viele Mitarbeiter*innen
wurden ins Homeoffice geschickt. Die AWO Geschäfts-
stelle ist für Publikumsverkehr noch immer weitestge-
hend geschlossen, lediglich einzelne Termine nach Ab-
sprache sind möglich.
Mittlerweile konnten die Kitas wieder geöffnet werden.
Auch die Elternschule bietet wieder Kurse an. Es findet
ein vorsichtiges Zurücktasten in Richtung Normalität
statt, obwohl klar ist, dass der bevorstehende Winter
noch viele Herausforderungen mit sich bringen wird.
Eine Erkenntnis aus der Krise ist, dass Arbeiten auch
unter veränderten Bedingungen, wie etwa im Homeof-
fice, möglich ist und funktioniert. Daher soll die Option
für das mobile Arbeiten auch in Zukunft erhalten bleiben.
Viele positive Berichte im Zusammenhang mit Corona
finden Sie im Innenteil.

Unter erschwerten Corona-Bedingungen fand am
09.10.2020 die Mitgliederversammlung des AWO Orts-
vereins Radolfzell im Milchwerk statt. Dabei wurde der
bisherige Vorstand wiedergewählt: Hannelore Jäger bleibt
Vorsitzende und Kassiererin, Louis Heyne ist stellvertre-
tender Vorsitzender und Schriftführer, Katharina Gätjens

und Gerlinde Tölke sind Beisitzerinnen.
In den vergangenen zwölf Monaten gab es beim Orts-
verein Radolfzell viele Aktivitäten wie einen Senioren-
ausflug an und um den Mindelsee und einen Ausflug
mit den Lollipop-Kindern in den Wildpark. Trotz vieler
Beeinträchtigungen - entstanden durch den Umbau
des Mehrgenerationenhauses - konnten alle Veran-
staltungen stattfinden. Die Aktion Kinderlächeln konn-
te dank der Unterstützung durch die Buchhandlung
Greuter und das Kaufhaus Kratt weitergefürt werden.
Dabei wurden 74 Kinder aus sozial schwachen Familien
beschenkt. Die Corona-Pandemie hat die Gruppen-
stunden zum Erliegen gebracht. Dennoch gab es wei-
terhin Besuchsdienste und die Mitglieder haben Kon-
takt gehalten. Nach einer durch Corona bedingten
Pause konnten die Spielenachmittage immer dienstags
in der AWO-Wohnanlage im Neuen Wall in Radolfzell
wieder aufgenommen werden.

| Nachfolge frühzeitig bestimmt

| AWO Ortsverein Radolfzell bleibt trotz Corona-Krise aktiv

Am 01.02.2023 geht der bisherige
AWO-Geschäftsführer Reinhard Zed-
ler in Rente. Die Zeit bis dahin soll
genutzt werden, um den Wechsel
in der Geschäftsführung gut vor-
zubereiten. Die kommenden Jahre
werden die Wohlfahrtsverbände
und auch die AWO im Landkreis
Konstanz vor große Herausforde-
rungen stellen. Daher hat der
Kreisvorstand in seiner Sitzung am

16.06.2020 entschieden, die Stelle der Geschäftsfüh-
rung jetzt schon auszuschreiben. Am 02.10.2020 hat
der Kreisvorstand wieder getagt und konnte Regina
Brütsch als Nachfolgerin bestimmen.
Regina Brütsch ist seit 1991 bei der AWO und hat in
den vergangenen Jahren in den verschiedensten Ar-
beitsbereichen zahlreiche Kenntnisse erworben und als
Fachbereichsleitung für den großen Bereich Kinder/Ju-
gend/Familie ihre Fähigkeiten in Personalführung und
Finanzverwaltung unter Beweis gestellt. Sie bringt viel
Erfahrung in Gremienarbeit und Entwicklung neuer
Angebote mit, kennt unseren Verband sehr gut, ist mit
der AWO sehr stark verbunden, ist bestens im Landkreis
vernetzt.

| Drachenkinder fördern Geschwisterkinder

Mit 5.000 Euro fördert die Spendenorganisation „Radio 7
Drachenkinder“ die Gruppe der Geschwister von chro-
nisch kranken und behinderten Kindern. Diese wird
sich ab Herbst wöchentlich in den Räumen der AWO
Kindertagesstätte Hoppetosse in Singen treffen.
Vor kurzem informierte sich die Drachenkinder-Verant-
worliche Ursula Schuhmacher bei einem Besuch der
Einrichtung über den Stand der Entwicklung des Pro-
jekts. Regina Brütsch, Leiterin des Fachbereichs Kinder,
Jugend und Soziales, bedankte sich für die großzügige
Unterstützung dieses in der Region einmaligen Ange-
botes. Gemeinsam mit den beiden Initiatorinnen der
Geschwistergruppe - Christa Rummel, Leiterin der Kin-
dertagesstätte, und Gabriele Weschenfelder - präsen-
tierten sie die Räumlichkeiten und informierten über
die Konzeption und die pädagogischen Ziele der Be-
treuung.
Geplant ist eine Gruppe für 6 bis 8 Vorschulkinder
sowie eine Gruppe von 6 bis 8 Grundschulkindern, die
sich im Bewegungsraum der Kindertagesstätte Hoppe-
tosse wöchentlich treffen. Ergänzt wird dieses auf die
speziellen Bedürfnisse der Geschwisterkinder ausge-
richtete pädagogische Angebot durch monatliche
Elterntreffen. „Wir hoffen, dass wir dadurch die Selbst-
hilfekräfte der Familien stärken und diese sich in ihrer
schwierigen Situation gegenseitig stützen“, erklärt die
erfahrene Pädagogin Rummel.
Christa Rummel freut sich auf Anfragen von Eltern und
Familien, bzw. interessiertem Fachpersonal unter der
Handynummer 0151-67165611 oder der Mailadresse:
geschwistergruppe@awo-konstanz.de.
Weitere Informationen gibt es im Internet unter:
www.awo-konstanz.de/siba.html
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Der AWO Elternschule ist es ein Anliegen, ihren Kund*innen
in jeder Hinsicht ein möglichst gutes Erlebnis zu bieten.
Nach langfristiger Planung hat sich die Elternschule daher
entschlossen, ihre Homepage neu zu gestalten. Im Juli
2020 war es schließlich soweit und die neue Homepage
konnte nach mehrmonatiger Planung in Betrieb gehen.
Mit der neuen Homepage konnten vielseitige Verbesse-
rungen umgesetzt werden. Unter anderem passt die
Homepage nun ihr Design speziell für PCs und mobile
Endgeräte an und verfügt über komfortable Filtermög-
lichkeiten bei der Buchung von Kursen, beispielsweise
nach Orten, Kursleiter*innen und Uhrzeiten.
Besonders praktisch ist die neue Funktion des Kunden-
kontos, durch die sich Kund*innen ein Kundenkonto
auf der neuen Homepage anlegen können. Hierdurch
können die hinterlegten Kontaktdaten der Kund*innen
und der Teilnehmer*innen bei der nächsten Buchung
bequem übernommen werden. Die gebuchten Kurse
lassen sich nach dem Login in das Kundenkonto online
anzeigen und verwalten, so dass man nie wieder einen
Termin vergisst.
Der neue Kurskalender macht die Planungen einfacher,
in dem er alle verfügbaren Kurse monats- und tageweise
übersichtlich darstellt.
Die neue Homepage ist wie bisher
unter folgender Adresse abrufbar:
www.elternschule.awo-konstanz.de

| Neue Homepage für die AWO Elternschule
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| Frauenhaus Konstanz erhält Spende

| Freudige Überraschung für die Hoppetosse

| Respekt Coaches jetzt auch bei Instagram

Stille Verlierer – Wer benötigt die dringendste Hilfe in
dieser schwierigen Corona-Zeit? Diese Frage hat sich
der Leo Club Konstanz Bodensee gestellt und ist zu
dem Ergebnis gekommen, dass schutzsuchende Frau-
en und ihre Kinder die stillen Verlierer der Krise sind.
Der Leo Club hat beschlossen, genau diesen Kindern
und Frauen zu helfen. Schnell wurde klar, dass ein
hohes Bedürfnis besteht und Hilfe gebraucht wird! Mit
einem eingerichteten Spendenkonto hat der Leo Club
Sachspenden in Form von Malsachen, Puzzeln, Spiel-
sachen, DM- und Kaufland-Gutscheine erworben. Bei
einem kleinen Treffen wurden die Spenden an eine
Mitarbeiterin des Frauenhauses übergeben und an die
Frauen weitergereicht. So konnten notwendige Le-
bensmittel erworben und die gemeinsame Zeit durch
Spielzeug erleichtert werden. Der Leo Club ist sehr glü-
cklich über die tolle Zusammenarbeit und den Kindern
und Frauen ein Lächeln schenken zu können und in
solchen schwierigen Zeiten Teil der Gemeinschaft zu
sein.

Die Eltern und Kinder der Hoppetosse haben den Mit-
arbeiter*innen am Montag, den 11. Mai, eine riesen-
große Freude bereitet. Selbst gemalte Bilder und
Wünsche verbunden mit einem Dankeschön an das
Team wurden am Zaun der Einrichtung von den El-
ternvertreterinnen aufgehängt. Viele Menschen, die
daran vorbei gehen, bleiben stehen, lesen und freuen
sich mit uns.

Kontaktbeschränkungen und
Abstandsauflagen beeinträch-
tigen seit Mitte März auch die
Durchführung von Angeboten
im Programm Respekt Coa-
ches. Frei nach dem Motto
„In jeder Krise steckt auch
eine Chance“, geht das Pro-
gramm seit Juni 2020 neue
mediale Wege und bietet
über das Instagram-Profil
„rado_stoc“ niederschwellige
Beiträge zur politischen Ju-

gendbildung für die Schüler*innen der Kooperations-
schulen und die breite Öffentlichkeit. Um eine
möglichst krisenresistente Programmumsetzung im
kommenden Schuljahr zu gewährleisten, wurden be-
stehende Bildungsformate an Hygiene- und Ab-
standsauflagen angepasst und der Angebotskatalog
mit neuen Webinar-Formaten erweitert. Das Insta-
gram-Profil der Respekt Coaches ist im Internet unter
folgender Adresse zu erreichen:
www.instagram.com/rado_stoc/

Unter dem diesjährigen Motto „Demenz – wir müssen
reden“ bot das lokale Demenzbündnis eine Video-
konferenz mit Dr. Stefan Bushuven zum Thema „Demenz
& Corona“ an. Bushuven ist Chefarzt des Instituts für
Krankenhaushygiene und Infektionsprävention am Kli-
nikverbund des Landkreises Konstanz. In den Räumen
der „Computeria“ des Singener Stadtseniorenrates wurde
die digitale Teilnahme für zehn Personen unter den
bekannten Hygienemaßnahmen angeboten. Dies wurde
tatsächlich auch genutzt. Weitere zwölf Teilnehmer*innen
konnten das Gespräch am Computer zu Hause verfolgen.
Moderiert wurde die Konferenz von Reinhard Zedler,
Geschäftsführer der AWO Kreisverband Konstanz, un-
terstützt durch Gabriele Glocker vom Seniorenbüro der
Stadt Singen. Sie brachte die Fragen der Teilnehmenden
beim Stadtseniorenrat ein, die an Dr. Bushuven gerichtet
waren.

| Digitale Veranstaltung zum Weltalzheimertag

| „Räumlich getrennt – trotzdem verbunden“

Am 16.07.2020 fand in Radolfzell die Auftaktveran-
staltung zu der Aktion „Räumlich getrennt – trotzdem
verbunden“ statt. Diese Aktion von Stifter Helfen, der
Egidius-Braun-Stiftung und der Deutschen Telekom
hat das Ziel, in Zeiten von Corona Bewohner*innen die
Möglichkeit zu geben, zumindest einen virtuellen Kontakt
zu Angehörigen und Freunden zu ermöglichen. Für den
Kreisverband Konstanz haben wir Sachspenden (jeweils
einen Laptop und einen mobilen Hotspot) für folgende
Einrichtungen erhalten: Seniorenwohnanlage Chérisy,
Seniorenwohnanlagen Radolfzell (Neuer Wall & Mez-
gerwaidring), Seniorenwohnanlage Freiburgerstraße,
Seniorenwohnanlagen Gottmadingen (Gartenstraße 3
& Hauptstraße 60). Für das Pflegeheim Emil-Sräga-
Haus erhielten wir zwei Laptops und einen mobilen
Hotspot. Als flankierende Maßnahme werden wir in
allen unseren Seniorenwohnanlagen im Bereich der
Betreuungsbüros zusätzlich einen Hotspot der Arbei-
terwohlfahrt einrichten.

| Elternbegleitung in Corona-Zeiten

| Masken genäht und AWO unterstützt

Am Anfang der Corona-Pandemie haben fleißige Hän-
de des Pflegedienstes in Radolfzell Masken genäht, die
u.a. auch an Bewohner*innen der Seniorenwohnanlage
verteilt wurden. Dafür gingen einige Spenden ein, die
vom Team noch ergänzt wurden. Nun wurde der Gesamt-
betrag von 245,- Euro an AWO Geschäftsführer Rein-
hard Zedler übergeben. Auf dem Bild von links: Astrid
Brooks, Margarete Honz, Reinhard Zedler

Die AWO Elternschule hat anläss-
lich der Coronakrise einen News-
letter erstellt, in dem Eltern
nützliche Tipps finden, wie sie
die Zeit mit ihren Kindern wäh-
rend der Pandemie gestalten
können. Es finden sich zum Bei-

spiel Bastelanleitungen, Tipps zur Aufrechterhaltung
der Tagesstrukturen, Rezepte, Spielideen und Vieles
mehr. Mittlerweile sind bereits acht Ausgaben des
Newsletters erschienen. Der Newsletter ist im Internet
zu finden unter:
www.elternschule.awo-konstanz.de/corona-newsletter/


